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13. FACHTAGUNG 
zur Palliativversorgung 
von Kindern und Jugendlichen
Thema Jugendliche und junge Erwachsene

Sa., 10. Oktober 2026
9:00 –15:00 Uhr
Hörsaal der Universitäts-Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin Rostock
https://mike-moewenherz.med.uni-rostock.de

SAPV-Team für Kinder und Jugendliche

Mike Möwenherz

bzw. virtuell: Logindaten auf Anfrage

Klinik und Poliklinik für Kinderheilkunde 

und Jugendmedizin der 

Universitätsmedizin Rostock

Ernst-Heydemann-Str. 8 

18057 Rostock 

SAPV-Team Mike Möwenherz

Ärztl. Leiter

Prof. Dr. med. Carl Friedrich Classen

Tel. 0381 494 7260 - Fax 0381 494 7263

Programmänderungen vorbehalten

10.10.2026 Lageplan

Kinder- und Jugendklinik, 

Ernst-Heydemann-Str. 8, 18057 Rostock 



Referierende 

und Team vor Ort:

Christian Leitner

Pianist, Rügen

Dr. med. Dejan Vlajnic

Direktor, Klinik für Kinder und Jugendliche Leverkusen 

Martin Dercks

Oberarzt, Clemenshospital und Brückenteam Münster

Cand. med. Hannah Nehls

Doktorandin, Rostock

Prof. Dr. Anna-Henrikje Seidlein

Lehrstuhl Pflegewissenschaft, Institut für 

Gesundheitswissenschaften, Rostock

Kerstin Jenß

Klangschalenpraktikerin und Entspannungspädagogin 

Wittenburg / Schwerin

Frieda Behrens

Angehörige, Rostock

Madlen Grolle-Döhring

Koordinatorin, Kinderhospizdienst Oskar, Rostock

- zusammen mit Vertretern der verschiedenen 

Kinderhospizdienste in Mecklenburg-Vorpommern

Ricarda Richter

Mutter, Brüel

Dörte Marz, Nicole Reetz, Petra Kalabuchow, Paula Lübbe, 

Susanne Michalik, Nadyne Schmidt, Theresa Rupprecht

Kinderkrankenschwestern

Jeanette Bigus

Sozialpädagogin und Koordinatorin

Dipl.-Psych. Thomas von Pressentin

Psychologe

Dana Schmidt

Ernährungsberaterin

Dr. med. Heike Rickert, Dr. med. Peter Hingst, 

Milica Djoric, Dr. med. Dorothea Stalmann, 

Prof. Dr. med. Carl Friedrich Classen

Ärztinnen und Ärzte 

am SAPV-Team „Mike Möwenherz“, Univ.-Kinder- und 

Jugendklinik Rostock

Programm

9:00 Uhr -  Musikalische Einstimmung  

Christian Leitner

9:15 Uhr: Neugründung der Palliativstation Leverkusen – 

Erfahrungen und Herausforderungen

Dejan Vlajnic

9:45 Uhr: Unruhe bei Kindern mit neurologischen 

Erkrankungen – Möglichkeiten der medikamentösen Therapie

Martin Dercks

10:15 Uhr: Telefonate durch Pflegekräfte in der pädiatrischen 

spezialisierten ambulanten Palliativversorgung: Strategien zur 

Identifikation und Bewältigung von Notfällen und Krisen

Hannah Nehls

10:45 Uhr: Kaffeepause

11:15 Uhr: Klangschalentherapie für Kinder

Kerstin Jenß

11:45 Uhr: Moralisches Belastungserleben in der Versorgung 

schwerkranker Menschen 

Anna-Henrikje Seidlein

12:15 Uhr: Mein Leben nach dem Tod meines Bruders

Frieda Behrens

12:45-13:30 Uhr: Mittagspause

13:30 Uhr: Ambulante Kinderhospizarbeit in MV: Wie 

Vernetzung gelingt - Interview mit Vertreterinnen der 

jeweiligen Dienste

Madlen Grolle-Döhring mit Jeanette Bigus und Vertretern 

der verschiedenen Kinderhospizdienste in Mecklenburg-

Vorpommern

14:30 Uhr: Erfahrungen einer Mutter

Ricarda Richter

15:00 Uhr: Gedanken zum Abschluss 

Carl Friedrich Classen

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Teams Mike Möwenherz laden 

wir Sie ganz herzlich ein zu unserer 13. 

Fachtagung zur Palliativversorgung von Kindern 

und Jugendlichen!

In diesem Jahr soll es ganz besonders um den 

Umgang mit neurologisch erkrankten Kindern 

und Jugendlichen gehen, die unter Unruhe, 

Anspannung und Ausnahmezuständen leiden.

Alle, die diese Kinder begleiten, die Angehörigen 

wie die Pflegenden, haben die oft sehr 

schwierige Aufgabe, zu verstehen, was ein 

schwerbehindertes Kind fühlt, das nicht darüber 

sprechen kann – ob es Schmerzen hat, ob es 

seine Gefühle nicht regulieren kann, was es 

eigentlich braucht.

Gerade Kinder und Jugendliche mit dieser Art 

von Erkrankungen machen einen großen Teil 

derer aus, die wir in der SAPV für Kinder und 

Jugendliche betreuen. 

In der Palliativversorgung streben wir dabei ja 

immer eine individuelle und ganzheitliche, am 

Respekt vor dem einzelnen kranken Menschen 

und seiner Familie orientierte Haltung an. 

Mit Fachleuten aus allen Bereichen, mit 

Theoretikern und Praktikern und vor allem mit 

Betroffenen möchten wir uns zu diesen Themen 

austauschen.

Dazu sind Sie ganz herzlich eingeladen!

 

Rostock, im Sommer 2026

C. F. Classen
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